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Intelligente Computerprogramme und Computersysteme fordern die Demokratie heraus. Das gilt nicht
nur für den Vorgang der demokratischen Meinungsbildung angesichts neuer Möglichkeiten der
Beeinflussung und Manipulation im Netz, sondern auch für den Einsatz intelligenter Computerprogramme
und Computersysteme durch Hoheitsträger, der den demokratischen Zurechnungszusammenhang
schwächt oder unterbricht. Der Band entfaltet die Implikationen für das im Grundgesetz gewährleistete
Demokratieprinzip und gibt Antworten auf die Frage, wie unser Verständnis von Demokratie als
Legitimationsordnung angesichts des technischen Fortschritts fortentwickelt werden kann, ohne zentrale
Errungenschaften preiszugeben. Er trägt dabei zugleich zur allgemeinen Diskussion über die
Veränderung der Öffentlichkeit und den Stellenwert des Menschen im Zeitalter der Digitalisierung bei.
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